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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Offheim 1949 IV : SG 1908 Blessenbach 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

SG 1908 Blessenbach spielt unentschieden beim TTC 
Offheim 1949 IV

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:29 Sätzen trennten sich die Spieler der
SG 1908 Blessenbach beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 am Freitagabend vom TTC
Offheim 1949 IV. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Mehl / Hartmann
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung
zeigte Fabian Scherber, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Diefenbach / Gartner ihren
Gegnern Zirnzak / Legner beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Berscheid / Glock beim 2:3
gegen Mehl / Hartmann. Das Spiel verloren Berscheid / Glock dennoch im 5. Satz. Gekämpft bis
zum Schluss hatten daraufhin Vajda / Nowak in der Begegnung gegen Scherber / Gessner, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Scherber / Gessner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Horst Diefenbach überzeugte im Einzel gegen
Daniel Legner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Lange mit Frank Zirnzak ringen musste
Johannes Berscheid in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Berscheid doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher
Außenseiter in das Match. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Gartner und Ingo
Hartmann, das Stefan Gartner letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Zwischenzeitlich konnte Thomas Glock zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Manfred Mehl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und von Glock verloren wurde.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Zsolt Vajda
war im Einzel gegen Uwe Gessner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Michael Nowak hatte gegen Fabian Scherber indes beim 4:11, 8:11, 2:11 kaum eine Chance. Da
war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Horst Diefenbach das Spiel gegen Frank Zirnzak noch aus der
Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 8:11, 11:13. Seit Beginn der Saison war dies der 4. Sieg von Zirnzak,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Johannes Berscheid war in der Partie
gegen Daniel Legner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Stefan Gartner
holte mit einem 3:1 gegen Manfred Mehl einen Punkt für sein Team. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Glock seinen Gegner Ingo Hartmann
beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Hartmann nun einen Sieg bei 7 Niederlagen aus. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Zsolt
Vajda und Fabian Scherber, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Michael Nowak bei einer 2:0-Führung die nächsten
drei Durchgänge gegen Uwe Gessner noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Diefenbach / Gartner
bekamen ihre Gegner Mehl / Hartmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Offheim 1949 IV tritt dabei geben den TV Münster 1902 an,
während es die SG 1908 Blessenbach mit dem TV 1907 Kubach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 IV

Doppel: Diefenbach / Gartner 1:1, Berscheid / Glock 0:1, Vajda / Nowak 0:1 
Einzel: H. Diefenbach 1:1, J. Berscheid 2:0, S. Gartner 2:0, T. Glock 1:1, Z. Vajda 1:1, M. Nowak 0:2 

 SG 1908 Blessenbach
Doppel: Mehl / Hartmann 2:0, Zirnzak / Legner 0:1, Scherber / Gessner 1:0 
Einzel: F. Zirnzak 1:1, D. Legner 0:2, M. Mehl 1:1, I. Hartmann 0:2, F. Scherber 2:0, U. Gessner 1:1


